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Antrag  

Ein Jahr für Nachhaltige Entwicklung 

in Leichter Sprache  

 

Nachhaltige Entwicklung bedeutet: 

An die Zukunft denken. 

Bei allem,  

was wir Menschen auf der Erde tun. 

Damit wir alle noch lange  

auf der Erde leben können. 

 

Zum Beispiel: 

• Wir fällen nur so viele Bäume: 

Wie neu wachsen können. 

Damit es weiterhin genug Bäume gibt. 

 

• Wir fahren weniger mit dem Auto. 

Damit die Luft besser wird. 

 

• Wir lösen Probleme ohne Gewalt. 

Damit wir in Frieden leben können. 
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Wir Politiker und Politikerinnen  

in Schleswig-Holstein finden wichtig: 

Kinder und Jugendliche sollen  

schon früh lernen: 

• Eine nachhaltige Entwicklung  

ist wichtig für die Zukunft. 

• Und welche Ideen habe ich  

für eine nachhaltige Entwicklung? 

 

 

Dafür gibt es schon gute Lern-Angebote.  

Zum Beispiel in der Schule: 

• Im Unterricht  

• und in Schul-Wettbewerben. 

 

Aber auch an anderen Lern-Orten. 

Zum Beispiel: 

• Lernen auf dem Bauernhof, 

• bei Umwelt-Vereinen 

• oder in Bildungs-Einrichtungen. 
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Wir Politiker und Politikerinnen im Landtag 

wollen noch mehr Lern-Angebote machen. 

Deshalb schlagen wir vor: 

Das nächste Schul-Jahr 2020 – 2021  

soll besonders werden: 

Ein Jahr für Nachhaltige Entwicklung. 

 

Zu Anfang soll es eine Tagung geben. 

Mit verschiedenen Arbeits-Gruppen 

nur für Schülerinnen und Schüler. 

Dort können die Schülerinnen 

und Schüler Ideen sammeln. 

Für eine nachhaltige Entwicklung. 

Für eine gute Zukunft. 

 

 

Zum Beispiel: 

• Wie können wir Müll vermeiden? 

• Können wir neue Dinge erfinden, 

die nicht der Umwelt schaden? 

• Wie können wir Trink-Wasser  

besser auf der Erde verteilen? 

 

 

Alle Schülerinnen und Schüler sollen  

mitmachen können. 

Auch wenn nicht alle an der Tagung  

teilnehmen können. 
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Wie kann das gehen? 

Die Tagung wird über das Internet 

übertragen:  

Direkt auf einen Bild-Schirm in der Schule. 

So können alle Schüler und Schülerinnen 

die Ergebnisse mitbekommen.  

Und dabei mitlernen. 

 

Sie können auch eigene Ideen  

in der Schule sammeln.  

Und in Arbeits-Gruppen besprechen. 

 

Später im Jahr soll es noch mehr 

Tagungen geben. 

Mit noch mehr Ideen und Ergebnissen: 

Für eine nachhaltige Entwicklung. 
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